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"Wie die Welt von morgen aussehen wird, hängt in großem Maße von der 

Einbildungskraft jener ab, die gerade lesen lernen." 

(Astrid Lindgren) 
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Gründung der Stiftung  

 

Mit Stiftungsgeschäft vom 03. Februar 2020 haben Thomas und Hildegard Hoene die 
Stiftung bürgerlichen Rechts unter dem Namen T. u. H. Hoene Stiftung mit einem 
anfänglichen Stiftungskapital (Erstausstattung) von € 205.718 gegründet. Zum 
alleinigen Vorstand der Stiftung wurde Thomas Hoene bestellt. Der Stiftungsrat 
besteht aus den Mitgliedern der Familie: Hildegard Hoene, Marie-Theres Mayer geb. 
Hoene, Sebastian Hoene, Christian Hoene und Philipp Hoene, unter dem Vorsitz von 
Sebastian Hoene. Die Stiftung wurde mit Urkunde vom 18. Februar 2020 vom 
Regierungspräsidium Stuttgart als rechtfähig anerkannt und anschließend in dem 
dort geführten Stiftungsverzeichnis eingetragen. Gemäß Bescheid des Finanzamts 
Leonberg vom 02. März 2020 zur Steuer-Nr. 70054/42775 ist die Stiftung ihrer 
Satzung entsprechend vorläufig als gemeinnützig anerkannt. 

 

 

 

Stiftungszweck     

 

Zweck der Stiftung ist die Förderung von Bildung und Ausbildung bedürftiger 
Kinder, Jugendlicher und in der Ausbildung befindlicher Erwachsener im In- und 
Ausland. In Verfolgung dieses Zwecks gewährt die Stiftung Stipendien an die zu 
fördernden Personen oder trägt auf andere Weise zur Finanzierung der Ausbildung 
dieser Personen bei. Sie unterstützt auch gemeinnützige Körperschaften oder 
Einrichtungen, die die Ausbildung oder Erziehung des beschriebenen 
Personenkreises fördern. 
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Grundsätze unserer Projektarbeit  

 

Leitlinien 

Die Projektarbeit in Verfolgung des Stiftungsarbeit erfolgt nach folgenden 
Grundsätzen: 

Unmittelbar        

Wir bevorzugen direkte Hilfe. Die Person, die wir unterstützen, wollen wir 
persönlich kennenlernen. Das ist in unserer modernen Welt auch über geeignete 
Medien möglich. Dazu suchen wir einen „Anker“, zu dem wir Vertrauen finden. Das 
können die Eltern, aber auch eine Einrichtung oder Personen sein, die vor Ort dafür 
sorgen, dass unsere Förderung dort und zu dem Zweck ankommt, wofür sie gewährt 
wird. 

Nachhaltig       

Unsere Förderung orientiert sich an einem gemeinsam definierten Ziel, was z.B. ein 
Schul- oder Universitätsabschluss sein kann, aber nicht muss. 

Form und Umfang unserer Förderung wird wesentlich durch das Ziel bestimmt. Wir 
gewähren Stipendien oder übernehmen die jährlich anfallenden Ausbildungskosten. 
Wir übernehmen auch Patenschaften mit dem Ziel, das jeweilige "Patenkind" auf 
dem Weg zu dem gemeinsam definierten Ziel zu begleiten.  

Wir sind interessiert an der Entwicklung des Geförderten auf dem Weg zum Ziel. 
Dazu pflegen wir gemeinsam Kontakt und Austausch. 

Es lassen sich auf dem Weg auch mal Ziele ändern, wenn wir daran beteiligt werden. 
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Transparent     

Wir legen unsere Tätigkeit als Stiftung offen, wahren aber das Recht auf die 
Privatsphäre eines jeden. Transparenz ist uns wichtig. 

 

Projektgestaltung 

Bevorzugt fördern wir Ausbildungsmaßnahmen durch Gewährung von Stipendien an 
ausgesuchte Einzelpersonen. Dabei arbeiten wir gerne mit Einrichtungen, 
Institutionen und Organisationen wie Schulen, Universitäten, aber auch 
gemeinnützigen Vereinen, die vor Ort tätig sind, zusammen. In einzelnen Fällen 
gewähren wir auch direkt Stipendien, wenn und soweit uns es möglich ist, den 
notwendigen Kontakt zur Unterstützung der Stipendiaten direkt zu führen.  

Auswahlkriterien 

Bei der Auswahl der zu fördernden Personen orientieren wir uns an folgenden 
Kriterien: 

• Wir fördern Minderjährige oder in Ausbildung befindliche junge Erwachsene 
(unter 28 Jahre). 
 

• Die zu fördernde Person verfügt über keine ausreichenden eigenen oder 
fremde Finanzmittel für den notwendigen Lebensunterhalt, für Lernmittel, 
Transportkosten und Schul- oder Universitätsgebühren, um die angestrebte 
oder begonnene Ausbildung aufzunehmen oder weiterzuführen. 
 
  

• Sie wird von einer erwachsenen Vertrauensperson oder Institution begleitet, 
die darauf achtet, dass unsere finanzielle Förderung vereinbarungsgemäß 
und sinnvoll verwandt wird. 
 

• Sie hat ein Ausbildungsziel vor Augen oder zumindest die Bereitschaft, dieses 
gemeinsam im Laufe der Zeit zu definieren. 
 
 

• Sie ist bereit und – ggfls. unter Zuhilfenahme dazu bereiter und fähiger 
Hilfspersonen – auch fähig, mit uns regelmäßig (in Englisch oder Deutsch) zu 
kommunizieren und uns über den Fortschritt der geförderten Ausbildung zu 
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berichten und gibt uns ihr Einverständnis, dass wir gegebenenfalls 
anonymisiert über das Projekt berichten dürfen. 
 

• Sie hat keine Nähe zu Sekten, extremen politischen oder religiösen 
Vereinigungen oder Personen, die im Sinne eines aufgeklärten Humanismus 
als friedensfeindlich einzustufen sind. 
 

Die Einhaltung unserer Förderkriterien begleiten wir mit Vereinbarungen, die wir mit 
den jeweiligen Einrichtungen vor Ort oder bei Direktstipendien mit den zu 
fördernden Personen unmittelbar abschließen. 

Fremdprojekte 

Neben den Stipendienprogrammen fördern wir auch andere gemeinnützige 
Organisationen bei der Durchführung eigener Projekte, soweit diese Projekte sich 
mit unserem Stiftungszweck und unseren Zielen ausreichend decken und die 
Wahrung unserer vorerwähnten Prinzipien, insbesondere der Nachhaltigkeit und 
Transparenz gewährleistet ist. 

 

Unsere aktuellen Projekte 

 

In Verfolgung des Stiftungszwecks hat sich die Stiftung  im Berichtsjahr 2020 
insgesamt in sieben gemeinnützigen Projekten engagiert.  

 

 

HARSHAL UND HARIYALI / INDIEN 
   

Die Stiftung finanziert die Schulausbildung 
von Harshal und Hariyali in Udaipur/Indien. 
Die Stiftungsgründer  haben in 2012 Meenu 
J. als ihre alleinerziehende Mutter auf einer 
Indienreise kennengelernt und sich 
entschlossen, ihr es zu ermöglichen, ihre 
beiden Kinder Harshal (heute 16 Jahre alt) und Hariyali (heute 14 Jahre alt) auf die 
Maharana Mewar Public School in Udaipur schicken zu können. In 2020 hat die 
Stiftung die finanzielle Unterstützung übernommen. 

Harshal hat in diesem Sommer 2020 mit sehr guten Ergebnissen die 10. Klasse 
abgeschlossen und besucht jetzt die 11. Klasse. In zwei Jahren nach erfolgreichen 
Exmaina will er studieren, wenn es geht, auch im Ausland. 
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Hariyali hat ebenfalls mit guten Ergebnissen die 8. Klasse abgeschlossen. Auch sie 
will später einmal studieren. 

Die Corona-Pandemie beeinträchtigt sie beide im Lernen. Zwar ist Udaipur/Rajastan 
von den hohen Infektionszahlen Indiens nicht so stark betroffen. Im IV. Quartal 
2020 hat die Schule partiell wieder geöffnet. Große Teile des Unterrichts müssen 
aber noch über Smartphone und LapTop bewerkstelligt werden. Die beiden Kinder 
besuchen täglich ergänzende Tutorials bei einem Privatlehrer, wohin sie entweder 
mit dem Motorroller der Familie oder aber mit dem Riksha quer durch die Stadt 
fahren müssen. Harshals Lieblingsfach ist Physik, Hariyali mag Englisch. Ihre Mutter, 
die sonst ihren Lebensunterhalt mit Kochkursen und Gewürzhandel für und mit 
Touristen bestreitet, hat hart zu kämpfen, um ihre Familie ernährt zu halten.  

Eine geplante Reise des Stiftungsvorstands nach Indien konnte aufgrund der 
Pandemie nicht stattfinden. Die Stiftung steht aber über Internet und soziale Medien 
in ständigem Kontakt mit der Mutter und ihren beiden Kindern. 

 

STIPENDIUM FÜR MARIAN/PALÄSTINA 
  

Die Stiftung bezahlt ein jährliches Stipendium für 
das Biologiestudium der 18jährigen Palästinenserin 
Marian. Das Stipendium wird gewährt im Rahmen 
des „Scholarship“ Programms der Universität 
Bethlehem https://www.bethlehem.edu/aboutbu/admin-offices/advancement/office/scholarships.  

Die Idee zu diesem Projekt ist entstanden auf einer Reise durch Israel und Palästina 
im Jahr 2019. Das Engagement dort soll als ein individueller Friedensfunke dienen, 
damit er weitergetragen wird in eine sich nach Frieden sehnende, aber den Weg 
dazu so unsäglich schwer findende Region.  

Aufgrund der besonderen Herausforderungen zur Aufrechterhaltung des 
Studienbetriebs in der Covid19-Pandemie hat die Stiftung noch eine weitere 
finanzielle Unterstützung in Form einer Spende an die Universität Bethlehem 
geleistet. Den Kontakt zu Marian unterhalten wir über die Unterstützerbetreuung 
der Universität Bethlehem. 

 

UKUTHANDA e.V. 

Freunde eines Mitglieds der Gründerfamilie unterstützen seit ihres mehrjährigen 
Aufenthalts in Südafrika einen südafrikanischen Jungen, der eine High School in 
Johannesburg besucht, indem sie ihm den Schulaufenthalt finanziell ermöglichen. 
Zu diesem Zweck haben sie mit Freunden in Deutschland den gemeinnützigen 
Verein Ukuthanda e.V. gegründet, der die finanzielle Hilfe für den Jungen 
organisiert. Mit der Hilfe unserer Stiftung wird die Arbeit des Vereins ausgeweitet. 
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VALERIE/SÜDAFRIKA    

Wir unterstützen die 16jährige Valerie Nyasha mit einem jährlichen 
Stipendium. Dabei arbeiten wir eng mit dem gemeinnützigen 
Verein Ukuthanda e.V. https://www.ukuthanda.de zusammen. Die 
junge Südafrikanerin geht auf die McAuley House High School in 
Johannesburg. Mit ausgezeichneten Ergebnissen hat sie die 10. 
Klasse absolviert und startet nun in der 11. Klasse. Sie will 
Ingenieurin werden und träumt von einer besseren Zukunft, wofür 
sie engagiert lernt. 

 

BOTHLALE/SÜDAFRIKA     

Wir unterstützen die 13jährige Bothlale mit einem jährlichen 
Stipendium. Auch diese Unterstützung gewähren wir über den Verein 
Ukuthanda e.V. https://www.ukuthanda.de. Bothlale geht nun in die 
8. Klasse der McAuley House High School in Johannesburg. Zum Ende 
des 7. Schuljahres wurde sie mehrfach wegen guter Leistungen 
ausgezeichnet. Sie möchte einmal Ärztin oder Anwältin werden und 
strengt sich dafür mächtig an. 

BOIKETLO/SÜDAFRIKA        

Die von uns unterstützte 
7-jährige Boiketlo ging 
bisher in die erste Klasse 
der McAuley House High 
School in Johannesburg. 
Leider musste sie nun die Schule verlassen. Ihre Mutter hat aufgrund der Folgen der 
Corona-Pandemie ihre Arbeitsstelle verloren und musste nun mit ihrer kleinen 
Tochter in eine andere Provinz des Landes umziehen. Wir wünschen Ihr viel Erfolg 
und Glück in ihrem noch so jungen Leben. 

 

SEEHAUS - JUGENDSTRAFVOLLZUG IN FREIEN FORMEN/LEONBERG 

Wir unterstützen das Seehaus-Projekt in Leonberg für 
einen offenen Strafvollzug straffällig gewordener 
Jugendliche. Dieses federführend von Tobias Merckle 
getragene vorbildhafte Projekt bietet aus dem Gleis 
geratenen Jugendlichen die Chance für einen Neuanfang 
in einem während des offenen Strafvollzugs erlernten 
neuen Beruf https://seehaus-ev.de. 
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4 HOFFNUNGSHÄUSER IN KONSTANZ 

Die Stiftung fördert mit einem Finanzierungsbeitrag (Darlehensgewährung) den Bau 
von vier Hoffnungshäusern in Konstanz am Bodensee. Die Hoffnungshäuser sind ein 
Projekt der Hoffnungsträgerstiftung https://hoffnungstraeger.de/was-machen-
wir/hoffnungshaeuser/. Die Hoffnungshäuser werden Flüchtlingsfamilien im 
Rahmen eines Projekts integrativen Wohnens eine Bleibe und damit auch die Chance 
bieten, sich in unserer Gesellschaft besser zurecht zu finden als in üblicher 
kommunaler Obdachlosenunterbringung. Dadurch werden auch die 
Flüchtlingskinder bessere Möglichkeiten erhalten, ihre Bildungschancen in 
Deutschland zu nutzen. 

 

 

 

„Wozu ist Geld gut, wenn nicht um die Welt zu verbessern.“ 

(Elizabeth Taylor) 
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Strategie und Planung 
 

Wachstum        

Die Stiftung ist auf Wachstum ausgelegt. Jahr für Jahr 

wollen wir das Volumen unserer Stiftungsarbeit in Anzahl und Umfang unserer 

Projekte steigern. Das kann zum einen nur schrittweise und zum anderen nur mit 

Unterstützung von Partnern erfolgen.  

Die finanziellen Ressourcen für diese Wachstumsstrategie sollen in erster Linie 

durch Zustiftungen und Spenden aus dem Vermögen der Gründerfamilie gewonnen 

werden. Wir sind allerdings auch offen für finanzielle Beiträge Dritter. 

Zur Suche von neuen Projekten und Kooperationspartnern haben wir in eine 

Homepage der Stiftung www.fam-hoene.de investiert. Diese Homepage wird das 

zentrale Medium der Stiftung sein und wird deshalb permanent aktualisiert. 

Darüber hinaus sind Newsletter und Veranstaltungen geplant, um die Kontakte, die 

die Stiftung zu ihrer Entfaltung benötigt, auszuweiten. 

Neue Projekte 

Durch das Hinweisen auf unsere Stiftung im Kreis vorhandener Netzwerke konnten 

wir bereits neue Kontakte zu weiteren Projektpartnern knüpfen. Folgende Projekte 

befinden sich zurzeit in der Anbahnungsphase. 

 

Cristo vive/ Formación Profesional en 

Oficios/Bolivien   

Wir haben Kontakt geknüpft zu Karoline Mayer, die sich mit 

ihren Stiftungen in Chile, Bolivien und Peru unter dem 

Namen Cristo vive um die Ärmsten der Armen kümmert. 

Eines der von ihr verfolgten Projekte ist das Angebot einer dualen Berufsausbildung 

„Formación Profesional en Oficios“ in der Gegend von Cochabamba in Bolivien, das 

wir im nächsten Jahr über den in Deutschland zur Unterstützung von Karoline 

Mayer gegründeten Verein Cristo vive e.V. https://cristovive.de/karoline-und-ihr-

werk unterstützen wollen. 
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Stipendien für zwei junge 

Palästinenserinnen im 

Rahmen ihrer Ausbildung zu 

Sprachtherapeutinnen 

Wir haben ferner Kontakt 

geknüpft zu Marcel in Jerusalem, 

ein israelischer Unternehmer der 

sich u.a. in besonderer Weise für 

gehörlose Kinder über den Verein 

MICHA in Jerusalem einsetzt. Per Video haben wir so 

Kontakt bekommen zu Dunia (22 Jahre) und Mira (22 Jahre), die beide völlig 

unabhängig voneinander ein und dieselbe Mission haben, sie wollen sich zu 

Sprachtherapeutinnen für gehörlose Kinder ausbilden lassen, Dunia an der 

Hadessah Hochschule in Jerusalem und Mira an der Al-Nadjah Universität in Nablus. 

Sie leben beide in Alt-Jerusalem mit Geschwistern jeweils bei ihren Eltern, die ihnen 

ihre bisherige Ausbildung notdürftig finanziert haben, dies aber nicht weiter 

können. Mit Hilfe von MICHA bzw. Marcel bauen wir einen Kontakt zu den beiden 

Universitäten auf, um in Kooperation mit ihnen die beiden jeweils mit 

ausreichenden Stipendien bis zum Ausbildungsabschluss finanzieren zu können. 

 

Stipendium für zwei palästinensische Studentinnen an der RWTH  Aachen 

Die junge Palästinenserin Mayar (18 Jahre) und ihre 
Freundin Mariam (ebenfalls 18 Jahre) haben im Jahr 2020 
an der Schmidt Schule in Jerusalem ihr Abitur mit 
Auszeichnung bestanden. Sie haben beide nach dem 
Abitur jeweils ein Studium an der RWTH Aachen 
begonnen; und zwar Mayar im Fach 
Werkstoffingenieurwesen und Mariam ein 
Betriebswirtschaftsstudium. Aufgrund der 
Einreiseverbote infolge der Covid19-Pandemie können sie ihr Studium zurzeit nur 
als Fernstudium von Jerusalem ausüben. Sobald die Einreise nach Deutschland 
wieder möglich ist, werden sie in Aachen studieren. Unsere Stipendien werden ihre 
Studien und ihre Lebenshaltungskosten hier in Deutschland finanzieren. Die beiden 
haben den Traum, nach erfolgreichem Abschluss ihrer Studien in Israel ein Start-up-
Unternehmen zu gründen 

 

 

mailto:stiftung@fam-hoene.de
http://www.fam-hoene.de/


 
 

T. u. H. Hoene Stiftung  
Riegeläckerstr. 44 
71229 Leonberg 

Tel.: +49 7152 3537299 
stiftung@fam-hoene.de 

www.fam-hoene.de 
11 

 

Town & Gown 

Israel Y. und Richie C. sind beides emeritierte 

Professoren der Geisteswissenschaftlichen Fakultät der 

Hebräischen Universität Jerusalem. Die Universität 

befindet sich in einem modernen schönen Gebäude auf 

dem Mount Scope im südöstlichen Teil von Jerusalem. 

Nach Westen blickt man von dort auf den Stadtkern von 

Jerusalem mit dem Felsendom und der Al-Aqsa 

Moschee und die zahllosen Kirchen der Altstadt. Nach 

Osten blickt man hinab auf die zwar noch zum 

Stadtgebiet von Jerusalem gehörende, aber überwiegend von Palästinensern 

bewohnte Kleinstadt Issawiya, ein von Armut und Elend geprägter Ort. Unterstützt 

von der Universität haben die beiden Professoren junge Palästinenser in die 

Universität eingeladen, zunächst zu Tagungen, um mit dem Ziel, an der Auflösung 

des sich schon optisch zeigenden Widerspruchs zu arbeiten, einen Austausch und 

Dialog zustande zu bringen. Das mündete in drei Grundstipendien, die drei jungen 

Palästinensern gewährt wurden und nun fortgesetzt und nach dem Plan der beiden 

Initiatoren auf weitere Stipendiaten ausgebaut werden sollen. Diese Initiative stößt 

bei der Bevölkerung in Issawiya auf Erstaunen und Begeisterung, obwohl die 

Initiative von Israeliten ausgeht. 

 

Yemin Orde      

Yemin Orde ist in erster Linie ein 

Jugenddorf auf dem Berg Karmel bei 
Haifa, in dem zurzeit ca. 430 Kinder 

und Jugendliche leben, die aus den 

verschiedensten Ländern der Erde (vor 

allem Ukraine, Äthiopien, Nord Afrika, 

Iran) unbegleitet von Eltern nach Israel 

als Juden gekommen sind. Viele 

wurden von ihren Eltern einfach 

geschickt, weil sie ihren Kindern in der Heimat keine Perspektive bieten können und 

Israel sich verpflichtet hat, jeden Juden als Staatsbürger aufzunehmen. In diesem 

Jugenddorf finden die Kinder die notwendige Betreuung, um zunächst Halt und 

Orientierung zu finden. Yemin Orde unterstützt diese Jugendlichen aber auch auf 

ihrem weiteren Weg, wenn sie das Jugenddorf verlassen, häufig zunächst um ihren 

obligatorischen Militärdienst zu leisten und dann anschließend eine 
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Berufsausbildung zu beginnen. Yemin Orde hat sich zum Ziel gesetzt, den Betreuten 

nicht nur das mentale Gerüst zu geben oder wieder zugeben, um sich in der 

israelischen Gesellschaft bestmöglich entwickeln zu können. Ziel ist auch, ihnen 

eine Ausbildung sowohl in den geistigen und körperlichen Fähigkeiten als auch in 

ihrer mentalen Stärke zu Führungskräften angedeihen zu lassen. Dazu gewährt bzw. 

vermittelt Yemin Orde auch Stipendien im Rahmen einer Graduiertenförderung. 

 

Out for Change 

Out for Change  kümmert sich um junge Juden, 

die ihre ultraorthodoxen Religionsgemeinschaften 

verlassen haben und sich danach in der 

Gesellschaft völlig neu orientieren müssen. Man 

nennt sie Yotzim. Ihre Situation ist vor allem dadurch geprägt, dass die meisten, ca. 

96 %, von ihnen keine schulische Ausbildung genossen haben, die sie befähigt, einen 

Beruf, geschweige denn einen akademischen Beruf zu ergreifen. In ihrer Jugend sind 

sie in die religiöse Talmud-Schule gegangen, können weder Englisch oder 

weiterführende Mathematik. Zudem leiden sie darunter, dass sie aus ihren 

bisherigen Lebensgemeinschaften, oft auch ihren Familien verstoßen wurden und 

nicht mehr unterstützt werden. Jährlich verlassen inzwischen ca. 3.000 junge 

Menschen die Haredim, wie die religiös orthodoxe Gesellschaft genannt wird.  Out 

for Change nimmt sich ihrer in lokalen Gemeinschaften und durch individuelle 

Bildungsförderung, auch über Mentorenprogramme an. Dazu zählen auch 

individuelle Stipendien, die sie gewähren oder vermitteln. Dabei positioniert sich 

Out for Change nicht als eine Organisation, die die orthodoxen 

Religionsgemeinschaften bekämpft oder versucht, ihre Bedeutung zu minimieren. 

Sie setzen sich aber auch in der Gesellschaft dafür ein, dass die Yotzim zumindest 

gleichbehandelt und nicht diskriminiert werden.  

 

Projekt „Friedensfunke“       

Mit dieser Projekt übergreifenden Idee wollen wir uns 

darum bemühen, die von uns unterstützten Personen 

dazu zu motivieren, anhand ihrer eigenen 

Erfahrungen die Idee des Helfens für Andere 

weiterzutragen. Die Idee ist, ein Netzwerk zur 

Verfügung zu stellen, in dem sich Geförderte 

untereinander austauschen und Hilfeleistung in jedweder Form anzubieten. 

 

mailto:stiftung@fam-hoene.de
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„Es gibt nur eines, was auf Dauer teurer ist als Bildung, keine Bildung“ 

(John F. Kennedy) 

 

 

 

 

 

Einnahmen
I. Kapitalerträge 6.436,97 €
1. Zinsen 3.794,77 €
2. Dividenden 2.642,20 €
3. Realisierte Kursgewinne aus Wertpapierverkäufen 0,00 €
4. Realisierte Gewinne aus Beteiligungen 0,00 €
II. Sonstige Einnahmen 0,00 €
1. Miete/Pacht 0,00 €
2. Umsatzerlöse 0,00 €
III. Zuwendungen 271.155,97 €
1. Spenden 21.155,97 €
2. Sonstige Zuwendungen (Zustiftungen) 250.000,00 €
Summe Einnahmen 277.592,94 €
Ausgaben
I. Ausgaben für den Stiftungszweck 18.640,22 €
1. Projekt Harshal und Haryali 4.940,22 €
2. Projekt Marian Universität Bethlehem 8.700,00 €
3. Projekt Ukuthanda 4.000,00 €
4. Projekt Seehaus 1.000,00 €
II. Verwaltungsausgaben
1. Vergütung des Vorstands 0,00 €
2. Vergütung weiterer Organmitglieder 0,00 €
3. Auslagen für Organmitglieder 0,00 €
4. sonstige Personalkosten 0,00 €
III. Vermögensverwaltung 95,20 €
IV. Rechts- und Beratungskosten 0,00 €
V. Sonstige Aufwendungen 6.681,61 €
1. Realisierte Kursverluste 0,00 €
2. Zinsen, Bankspesen 0,00 €
3. Tilgung 0,00 €
4. Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Logo etc.) 6.681,61 €
5. Allgemeiner Verwaltungsaufwand 0,00 €
6. Versicherungen 0,00 €
7. Steuern 0,00 €
VI. Zustiftungen 250.000,00 €
1. Zuführung zum Stiftungsvermögen 250.000,00 €
Summe Ausgaben 275.417,03 €
Jahresüberschuss 2.175,91 €
Verwendung des Überschusses
Stiftungsvermögen 0,00 €
Zweckgebundene Rücklagen 0,00 €
Freie Rücklage 2.175,91 €
Mittelvortrag 0,00 €
Gesamtsumme 2.175,91 €

Jahresrechnung 2020 der T. u. H. Hoene Stiftung
Teil 1 Einnahmen-/ Ausgabenrechnung vom 03.02. bis 31.12.2020
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„Ein Haus ohne Bücher ist arm, auch wenn schöne Teppiche seine Böden und kostbare 
Tapeten wie Bilder die Wände bedecken.“  (Hermann Hesse)         

 

 

 

“When I am older, I want to look back at my life and reminisce about how I have 
changed the world. I am still learning about myself and with the help of God, I will 
get to where I need to be.” 

(Valerie Nyasha J., Südafrika, 16 Jahre alt) 

Aktiva
A. Anlagevermögen 255.718,00 €
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 €
II. Sachanlagen (Grundstücke, Gebäude usw.) 0,00 €
III. Finanzanlagen 255.718,00 €
1. Aktien 58.451,00 €
2. Anleihen u. sonstige Wertpapiere 147.267,00 €
3. Darlehen an Dritte 50.000,00 €
B. Umlaufvermögen 2.175,91 €
I. Vorräte 0,00 €
II. Forderungen 0,00 €
III. Wertpapiere 0,00 €
IV. Bankguthaben, Barkasse 2.175,91 €
1. Bankguthaben 2.107,58 €
2. Barkasse 0,00 €
Bilanzsumme Aktiva 257.893,91 €
Passiva
A. Eigenkapital
I. Stiftungsvermögen 255.718,00 € 257.893,91 €
1. Grundstockvermögen 205.718,00 €
2. Zustiftungen 50.000,00 €
3. Eigene Zuführungen zum Stiftungsvermögen 0,00 €
II. Zweckgebundene Rücklagen 0,00 €
III. Freie Rücklage 2.175,91 €
IV. Mittelvortrag 0,00 €
B. Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten
1. Rückstellungen 0,00 € 0,00 €
C. Verbindlichkeiten
1. aus erteilten Zusagen 0,00 € 0,00 €
2. gegenübert Kreditinstituten 0,00 €
3. sonstige Verbindlichkeiten 0,00 €
Bilanzsumme Passiva 257.893,91 €

Jahresrechnung 2020 der T. u. H. Hoene Stiftung
Teil II Vermögensübersicht vom 03.02. bis 31.12.2020
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Leonberg, 03. Januar 2021      

  

Thomas Hoene 

Vorstand 

Einnahmen

I. Kapitalerträge 8.500,00 € 6.436,97 €

1. Zinsen 4.800,00 € 3.794,77 €

2. Dividenden 3.700,00 € 2.642,20 €

3. Realisierte Kursgewinne aus Wertpapierverkäufen 0,00 € 0,00 €

4. Realisierte Gewinne aus Beteiligungen 0,00 € 0,00 €

II. Sonstige Einnahmen 0,00 € 0,00 €

1. Miete/Pacht 0,00 € 0,00 €

2. Umsatzerlöse 0,00 € 0,00 €

III. Zuwendungen 350.000,00 € 270.655,97 €

1. Spenden 100.000,00 € 20.655,97 €

2. Sonstige Zuwendungen (Zustiftungen) 250.000,00 € 250.000,00 €

Summe Einnahmen 358.500,00 € 277.092,94 €

Ausgaben

I. Ausgaben für den Stiftungszweck 92.000,00 € 18.640,20 €

1. Projekt Harshal und Haryali, Indien 6.000,00 € 4.940,20 €

2. Projekt Marian Universität Bethlehem, Palästina 3.500,00 € 8.700,00 €

3. Projekt Ukuthanda, Südafrika 7.000,00 € 4.000,00 €

4. Projekt Seehaus, Deutschland 2.000,00 € 1.000,00 €

5. Projekt Cristo, Vive Bolivien 6.000,00 €

6. Projekt Dunia und Mira, Palästina 4.000,00 €

7. Projekt Mayar, Palästina 6.500,00 €

8. Projekt Mariam, Palästina 6.500,00 €

9. Projekt Town & Gown, Palästina 15.000,00 €

10. Projekt Yemin Orde, Israel 6.000,00 €

11. Projekt Out for Change, Israel 8.000,00 €

12. Projekt NN, irgendwo 21.500,00 €

II. Verwaltungsausgaben 0,00 € 0,00 €

1. Vergütung des Vorstands 0,00 € 0,00 €

2. Vergütung weiterer Organmitglieder 0,00 € 0,00 €

3. Auslagen für Organmitglieder 0,00 € 0,00 €

4. sonstige Personalkosten 0,00 € 0,00 €

III. Vermögensverwaltung 100,00 € 95,20 €

IV. Rechts- und Beratungskosten 0,00 € 0,00 €

V. Sonstige Aufwendungen 0,00 € 6.681,61 €

1. Realisierte Kursverluste 0,00 € 0,00 €

2. Zinsen, Bankspesen 0,00 € 0,00 €

3. Tilgung 0,00 € 0,00 €

4. Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Logo etc.) 500,00 € 6.681,61 €

5. Reisekosten 3.000,00 € 0,00 €

5. Allgemeiner Verwaltungsaufwand 0,00 € 0,00 €

6. Versicherungen 0,00 € 0,00 €

7. Steuern 0,00 € 0,00 €

VI. Zustiftungen 250.000,00 € 250.000,00 €

1. Zuführung zum Stiftungsvermögen 250.000,00 € 250.000,00 €

Summe Ausgaben 342.100,00 € 275.417,01 €

Jahresüberschuss 16.400,00 € 1.675,93 €

Verwendung des Überschusses

Stiftungsvermögen 0,00 €

Zweckgebundene Rücklagen 3.900,00 € 0,00 €

Freie Rücklage 12.500,00 € 1.675,93 €

Mittelvortrag 0,00 €

Gesamtsumme 16.400,00 € 1.675,93 €

Wirtschaftsplan 2021 der T. u. H. Hoene Stiftung
Ist 2020Plan 2021
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